
Sicherheitsmaßnahmen und Verhaltensregeln 
Covid-19 für die Mannschaftsmeisterschaft und 
den Turnierbetrieb 
Die Verordnungen und Richtlinien der Bundesregierung für Covid-19 sind einzuhalten.  

Grundvoraussetzung für den Mannschaftsmeisterschaft und den Turnierbetrieb sind die Verhaltensregeln und 
Sicherheitsmaßnahmen (Stand 22.4.2020) die der ÖTV, seine 9 Landesverbände mit Expertenteams/ÖTV 
Lehrreferat und in Abstimmung mit dem Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport 
sowie dem Gesundheitsministerium erarbeitet haben.  

Jegliche Haftung des ÖTV bzw. seiner Landesverbände im Zusammenhang mit den nachfolgenden 
Verhaltensregeln und Sicherheitsmaßnahmen ist ausgeschlossen. 

Sollte sich vor dem Meisterschaftsstart bei den Sicherheitsmaßnahmen des ÖTV & Landesverbänden und bei 
den Vorgaben durch die Regierungsverordnung Änderungen ergeben, werden die unten angeführten Punkte 
noch abgeändert. 

 

 

ALLGEMEIN 

1. Die Tennisplätze werden mit  dem behördlich vorgegebenen Abstand der Spieler zueinander 
betreten. 

2. Die Spieler müssen auf die Händehygiene vor und nach jedem Match achten. 
3. Platzwahl/Aufschlagwahl wird vor dem Spiel mit mind. 2 Meter Abstand durchgeführt – der Sieger 

hat die Wahl, der Verlierer ist verpflichtet, die Spielstandsanzeigetafel aktuell zu halten. 
4. Auf dem Platz sind ausschließlich die zwei Spieler, und wenn vorhanden Schiedsrichter, erlaubt. 
5. Oberschiedsrichter und Stuhlschiedsrichter müssen sich am Platz mit Mund/Nasenschutz wie die 

Spieler verhalten, beim Betreten des Platzes ist der Mund/Nasenschutz zu tragen, am Stuhl kann 
dieser abgenommen werden! 

6. Alle Tennisplatzutensilien (wie z.B. Abschleppnetz, Linienbesen, Spielstandstafel, Singlestützen, etc.) 
sind vor jeder Benutzung im Rahmen einer Match-Begegnung zu desinfizieren. 

 

 

MEISTERSCHAFT  

1. Begleitpersonen und Zuschauer sind bei Meisterschaftsspielen nicht gestattet. 
Außer bei Jugendlichen: Die Eltern dürfen ihre Kinder natürlich zum Spielort bringen, jedoch darf 
max. 1 Begleitperson beim Match zusehen und sich auf dem Vereinsgelände aufhalten … bis auf 
Widerruf - fällt evtl. bis Ende Mai weg (je nach Regierungsmaßnahmen)  

2. Die Mannschaft darf nur aus den Spielern (Anzahl der Einzel) und einer zusätzlichen Betreuerperson 
bestehen - fällt evtl. bis Ende Mai weg (je nach Regierungsmaßnahmen) 

3. In der Bundesliga: 7 Spieler (1 Ersatzspieler) und 6 Spielerinnen (1 Ersatzspielerin) + jeweils ein 
Mannschaftsführer + Arzt/Physio + Presse - fällt evtl. bis Ende Mai weg (je nach 
Regierungsmaßnahmen) 

4. Jeder Mannschaftsführer muss mit seinem eigenen Stift/Kugelschreiber den Spielbericht ausfüllen. 
IN DER BL übernimmt diese Funktion der OSR. 

5. Die Balldosen werden vom jeweiligen Spieler der Heimmannschaft geöffnet. 
 

 

 



TURNIERE  

1. Begleitpersonen und Zuschauen sind bei Turnieren nicht gestattet.  
Außer bei Jugendlichen: Die Eltern dürfen ihre Kinder natürlich zum Spielort bringen, jedoch darf 
max. 1 Begleitperson beim Match zusehen und sich auf dem Vereinsgelände aufhalten … fällt evtl. 
bis Ende Mai weg (je nach Regierungsmaßnahmen) 

2. Der Turnierleiter muss in einem eigenen Bereich mit genügend Sicherheitsabstand mit den Spielern 
in Kontakt treten können. 

3. Die Spieler dürfen sich ausschließlich für das Match auf der Anlage aufhalten … fällt evtl. bis Ende 
Mai weg (je nach Regierungsmaßnahmen)  

4. Die Spielplanansetzung followed by ist bis auf weiteres nicht gestattet – die Spielplanansetzung 
muss als not before Zeit angesetzt werden. 

5. Die Balldosen werden von der Turnierleitung geöffnet. 
6. Die Fotos dürfen nur …  unter Einhaltung der vorgegebenen Mindestabstände gemacht werden …  
7. Siegerehrung wird ohne große Zeremonie einzeln und ohne Shakehands vorgenommen 

 
 
Geltungsdauer: Diese Regelungen gelten für Meisterschaftsspiele und für Turniere und haben solange 
Gültigkeit, bis nicht aufgrund einer geänderten Maßnahmenlage durch die Regierung Ergänzungen oder 
Abänderungen durch den ÖTV vorgenommen werden.  
 
Stand: 6. Mai 2020 


